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Praktische Diätberatung  -  Empfehlungen: Fortbildung Klinik Obach 29.10.2009, Solothurn

              Suche nach Ursachen und Angriffspunkten bei Therapie der Fettsucht.
___________________________________________________________________________

diät:

( gr. –lat.)   den Vorschriften einer Schonkost folgend

Diät: (die)
( gr. )
      Lebensweise




      Krankenkost,Schonkost; auf die Bedürfnisse eines Kranken abgestimmte




      Ernährungsweise.
Es ist ratsam, bei einer ärztlichen Diätberatung den Fokus auf die ursprüngliche griechische 

Bedeutung des Wortes Diät zu legen:   auf die Lebensweise.
Das bedingt eine umfassende Beurteilung vor jeder Beratung, die folgedessen immer individuell

auf jeden Patienten abgestimmt sein muss.

Dies beinhaltet mind.:
     Anamnese ( Entwicklung der Adipositas, FA, PA, SA, etc. )



     klinischen Status




     laborchemische Befunde




     evtl. bildgebende Befunde




     weitere Abklärungen nach Bedarf
Basis: 

"Alle Ding sind Gifft / vnd nichts ohn`Gifft / allein die Dosis macht / das ein Ding kein
                        Gifft ist…

                        Als ein Exempel / ein jedliches Speis vnd ein jedliches Getranck / so es uber sein

                        Dosin eingenommen wirt / so ist es ein Gifft " 


( Theophrastus Philippus Aureolus Bombastus von Hohenheim, Paracelsus genannt. )


"Beim Verzehr von fester Nahrung und Getränken sind wir anfällig für Fehler, sowohl

                        in quantitativer wie auch in qualitativer Hinsicht.

                        Die Fehler bei der Menge sind jedoch generell der Gesundheit abträglicher."



( A.F.M. Willich, M.D.  "Lectures on diet end regimen"  Longman and Rees, 1799 London. )
Grundlagen einer praktischen ärztlichen Diätberatung:

· basierend auf der Ernährungspyramide der SEG ( Schweiz. Gesellschaft für Ernährung )

· unter Einbezug der Abklärungsresultate, insbesondere:
- Ernährungsprotokoll ( Qualität und Quantität )

- Einer Objektivierung von Ess-Störungen ( zB.Bulimic investigatory test Edinburgh )

- manifester Stoffwechselstörungen

- relevanter adipositas-assoziierter Erkrankungen wie zB. OSAS  ( ESS )

     -     Ziel – und prinzipienorientiert flexibel, und nicht vorgefasst dogmatisch

     -     realistische, wissenschaftlich fundierte Therapiezielwerte anstrebend.
     -     den Fokus immer auf den langfristigen Verlauf legend, nicht kurzfristig kg-maximiert.
     -     an den Ressourcen des Patienten orientiert.

     -     den Patienten nicht auf eine Gewichtszahl "reduzierend" und abstrahierend.

Literatur: - Bulimic invest. test Edinburgh. Henderson/Freeman, British J of Psych.150:18-24(1987)
                   - Epworth sleepiness scale. Johns MW, sleep 14 (6): 540-5 (1991)
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